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D ie  Runen DeS SamlanDS�� FunDe SaiS�n 2��1��  FunDe SaiS�n 2��1FunDe SaiS�n 2��1 SaiS�n 2��1

Vladimir KulaKoV

abstract

im Jahre 2��1 wurden in die Kulturchichten der wikingerzeitlichen Siedlung K�rallen-Berg (Kurische nehrung, Kalinin-
grader Gebiet) der Funde mit Runen entdekt (eine bronzene Plattenfibel und ein Fragment der Knochenplatte). Ein Anhänger 
mit einem runenartigen Zeichen befindet sich im Besitz des Museus in Zelenogradsk. 

Key words: Kurische Nehrung, Runenfunde, Korallen-Berg, Wikinger, Feindwörter.

2��1 wurde bedeutend für die entwicklung derder 
Skandinavistik v�n der Begebenheit bezeichnet�� in v�n der Begebenheit bezeichnet�� in 
der Serie “Die altertümlichsten Quellen nach der 
Geschichte Osteuropas” hat das �icht die nächstehat das �icht die nächsteat das �icht die nächste 
Variante des �orpus der �enkmäler des runischendes �orpus der �enkmäler des runischen der �enkmäler des runischendes runischen 
Schrifttum in Osteuropa (����������� ����) gesehen. in Osteuropa (����������� ����) gesehen. 
�ie erste Erfahrung solcher Ausgabe wurde Prof. �r.Prof. �r. 
E. Mel�niko�a in ���� unternommen und erfasste. Mel�niko�a in ���� unternommen und erfasste Mel�niko�a in ���� unternommen und erfasste in ���� unternommen und erfasste 
wie altrussischen, auch skandina�ischen Arealen. �naltrussischen, auch skandina�ischen Arealen. �n, auch skandina�ischen Arealen. �nen Arealen. �n Arealen. �nArealen. �n. �n 
jene ferne Zeit der bes�nderen Verwunderung rief 
das Fehlen in �orpus der �enkmäler des runischen�orpus der �enkmäler des runischen der �enkmäler des runischendes runischen 
Schrifttum des materials aus der baltischen Stamma- des materials aus der baltischen Stamma-der baltischen Stamma-
realen nicht herbei. �ie f�r die sow�etische historische nicht herbei. �ie f�r die sow�etische historische 
Wissenschaft traditi�nelle ausnahme der Balten ausder Balten aus aus 
der Wikingerbewegung, das Fehlen in den m�skauerWikingerbewegung, das Fehlen in den m�skauerewegung, das Fehlen in den m�skauer 
Bibli�theken vieler wissenschaftlicher ausgaben aus 
der �baltischen Republiken des �dSSR”, endlich - die�baltischen Republiken des �dSSR”, endlich - diebaltischen Republiken des �dSSR”, endlich - die Republiken des �dSSR”, endlich - die des �dSSR”, endlich - die�dSSR”, endlich - die 
�nwissenheit der baltischen Sprachen haben ganz dashaben ganz dasganz das 
Fehlen des Materials aus Baltikum in �orpus ���� erk-Baltikum in �orpus ���� erk- in �orpus ���� erk-�orpus ���� erk- ���� erk- erk-
lärt. �och der runische �enkmäler aus s�d-östlichenärt. �och der runische �enkmäler aus s�d-östlichenrt. �och der runische �enkmäler aus s�d-östlichen. �och der runische �enkmäler aus s�d-östlichenrunische �enkmäler aus s�d-östlichen�enkmäler aus s�d-östlichensüd-�stlichenüd-�stlichend-�stlichen�stlichenen 
Baltikums werden und in �orpus ����, in die Zeiten werden und in �orpus ����, in die Zeiten�orpus ����, in die Zeiten 2��1, in die Zeiten 
des offizielle �istanzierung �on die �beseitigende sich”offizielle �istanzierung �on die �beseitigende sich”e �istanzierung �on die �beseitigende sich” �on die �beseitigende sich”die �beseitigende sich”�beseitigende sich”e sich” sich”sich”ich” 
sow�etischen wissenschaftlichen �raditionen ignoriert.wissenschaftlichen �raditionen ignoriert.issenschaftlichen �raditionen ignoriert. 
Prof. �r. E. Mel�niko�a hat �ollständig nicht bemerkt. Mel�niko�a hat �ollständig nicht bemerkt Mel�niko�a hat �ollständig nicht bemerkt hat �ollständig nicht bemerktt �ollständig nicht bemerkt �ollständig nicht bemerkt 
alt und verlaßend in die letzten Jahre der angabe über 
den Funde der Runen und der runerartige Zeichnen 
in Baltikum (ihre Zusammenfassung sieh�� Kulak�vBaltikum (ihre Zusammenfassung sieh�� Kulak�v (ihre Zusammenfassung sieh�� Kulak�vsieh�� Kulak�v�� Kulak�vKulak�v 
����). Offensichtlich die Runenzeichen (die MinimumRunenzeichen (die minimumeichen (die minimum 
- die runenartige Begriffzeichen) aus prußische Ar-e ar-
eal, mehr bis zu ihrer Publikation (Kulako�������:, mehr bis zu ihrer Publikation (Kulako�������:Kulako�������:������: 
��4-��8) festgelegt durch Prof. �r. E. Mel�niko�a indurch Prof. �r. E. Mel�niko�a in. Mel�niko�a in Mel�niko�a in in 
�orpus ���� sind beiläufig mit den folgenden Wörtern ���� sind beiläufig mit den folgenden Wörtern 
bezeichnet: �Wenn es nicht die zufälligen Kratzern, so 
die Besitzzeichen, die Zeichnen f�r das Gedächtnis,Besitzzeichen, die Zeichnen f�r das Gedächtnis,eichen, die Zeichnen f�r das Gedächtnis,die Zeichnen f�r das Gedächtnis, f�r das Gedächtnis, 
aber nicht dem kommunikati�en �e�t sein d�rfen”nicht dem kommunikati�en �e�t sein d�rfen”dem kommunikati�en �e�t sein d�rfen” 
(����������� ����: 8�). �abei niedriger werden die 
Zeichen auf �irhemen aus osteuropäischen M�nzschät-�irhemen aus osteuropäischen M�nzschät- aus osteuropäischen M�nzschät-osteuropäischen M�nzschät-äischen M�nzschät-ischen M�nzschät-�nzschät-nzschät-ät-t-
zen (����������� ����: ��-��4) ausserordentlich (����������� ����: ��-��4) ausserordentlich 
ausführlich betrachtet, es ist v�n “die Zeichnen für dasdie Zeichnen für das für das 
Gedächtnis” nicht unterscheidend formal. �n diesem Fall 
haben die abges�nderten runischen und runenartigendie abges�nderten runischen und runenartigenabges�nderten runischen und runenartigenen runischen und runenartigen und runenartigenrunenartigen 

Zeichen sich würdig der wissenschaftlichen anal�sewürdig der wissenschaftlichen anal�seürdig der wissenschaftlichen anal�serdig der wissenschaftlichen anal�se der wissenschaftlichen anal�se 
erwiesen. Hier beobachtet man noch eins das hellebe�bachtet man n�ch eins das hellen�ch eins das helle 
Beispiel die hartnäckige �nlust �on den Historikern 
und den Archäologen Rußlands, das baltische Materialbaltische materialmaterial 
bei der Analyse des Phänomenes der Wikingerbewe-Wikingerbewe-ewe-
gung, werdend für die einheimischen hist�rischen 
�isziplinen �om obligatorische �eil der Erf�llung dere �eil der erfüllung der �eil der erfüllung der 
wissenschaftlichen Programme (K������� ���8: �4�)K������� ���8: �4�)������� ���8: �4�) 
zu ber�cksichtigen.

�och die reale Situation, die in die Archäologie des Bal-des Bal-
tikums e�istiert, ist v�n der kameralen K�nstrukti�nen e�istiert, ist v�n der kameralen K�nstrukti�nenkameralen K�nstrukti�nenK�nstrukti�nen 
der gegenwärtigen Forscher der Epoche der Wikingerder Wikinger 
fern. �n das Jahr des Erscheinens aus dem �ruck nächstee 
�orpus der runischen Aufschriften in westbaltischender runischen aufschriften in westbaltischenrunischen aufschriften in westbaltischenaufschriften in westbaltischenwestbaltischen 
Stammareal, auf der Halbinsel Samland�� wurden drei, auf der Halbinsel Samland�� wurden dreiSamland�� wurden drei�� wurden drei 
neue Funde der Runen und der runenartigen Zeichene Funde der Runen und der runenartigen Zeichen Funde der Runen und der runenartigen ZeichenFunde der Runen und der runenartigen Zeichen der Runen und der runenartigen Zeichender Runen und der runenartigen Zeichen und der runenartigen Zeichenrunenartigen ZeichenZeichen 
gemacht. Nicht rechnend sich �om E�perten in Skan-Skan-
dinavistik und die natter bes�nders in der arbeit mit und die natter bes�nders in der arbeit mit 
Runenfunden, werde nur v�n der �ublikati�n diesenar-, werde nur v�n der �ublikati�n diesenar-en ar-
tefacten, ihre �nterpretation gelassen den Spezialisten, ihre �nterpretation gelassen den Spezialisten 
begrenzt werden.

Für die s�mmerlichen m�nate 2��1 in den Begriff desn Begriff des Begriff desBegriff des 
Historisch-archäologischen Museum in Zelenogradskäologischen Museum in Zelenogradsk�l�gischen museum in Zelen�gradsk 
(ehem. �ranz, Kr. Samland) unter den �ielen Strei- unter den vielen Strei-den vielen Strei-vielen Strei-en Strei- Strei-Strei-
funden hat man artefact übergeben, die herbeirufende hat man artefact übergeben, die herbeirufendeman artefact übergeben, die herbeirufendeübergeben, die herbeirufendebergeben, die herbeirufende, die herbeirufende 
besondere �nteresse gehandelt. Es ist Anhänge,Anhänge,änge,nge,, 
gemachte aus dem Klotze der Silberbarre (sog. ��ype aus dem Klotze der Silberbarre (sog. ��yp aus dem Klotze der Silberbarre (sog. ��ypdem Klotze der Silberbarre (sog. ��yp Silberbarre (sog. ��ypSilberbarre (sog. ��ypilberbarre (sog. ��ypbarre (sog. ��yp 
litauische Barre”). �ie �ffnung im Oberteil des Arte-. �ie �ffnung im Oberteil des Arte-des arte-
fact war grob durchbrechen. Auf einer der Ober��ächen war grob durchbrechen. Auf einer der Ober��ächendurchbrechen. Auf einer der Ober��ächen. Auf einer der Ober��ächen 
nach noch nicht der gerinnenden Ober��äche des Metales 
wurde Rune ��urs” (Abb. �, links) durchgeschnitten.Rune ��urs” (Abb. �, links) durchgeschnitten. ��urs” (Abb. �, links) durchgeschnitten. 
�ie Anhänge ist �om ortlichen Bewohner V.S ��ano�nge ist �om ortlichen Bewohner V.S ��ano� ist �om ortlichen Bewohner V.S ��ano�ortlichen Bewohner V.S ��ano� Bewohner V.S ��ano�V.S ��ano�.S ��ano�S ivan�v 
�-� Jahre �enes r�ckwärts in der �ferunterbrechung (in 
�ffnung der ��rfschicht der intensiv schwarzen Farbe�� der ��rfschicht der intensiv schwarzen Farbe��der intensiv schwarzen Farbe��intensiv schwarzen Farbe��en Farbe�� Farbe�� 
auf dem rechte �fer Medwezi�a-Fl�ß (ehem. Beeren-rechte �fer Medwezi�a-Fl�ß (ehem. Beeren-echte �fer Medwezi�a-Fl�ß (ehem. Beeren-e �fer Medwezi�a-Fl�ß (ehem. Beeren- Medwezi�a-Fl�ß (ehem. Beeren-Medwezi�a-Fl�ß (ehem. Beeren-�ß (ehem. Beeren- (ehem. Beeren-
bruch-Graben�� in �,�� Kil�meter zu n�rd-Westen v�n in �,�� Kil�meter zu n�rd-Westen v�n 
des Heiligtumes in Ort �ubki-Kunterstrauch entdeckt. in Ort �ubki-Kunterstrauch entdeckt.Ort �ubki-Kunterstrauch entdeckt. �ubki-Kunterstrauch entdeckt.�ubki-Kunterstrauch entdeckt.-Kunterstrauch entdeckt. 
Erwannte Heiligtum stellt o�al im Plan den Platz stellt �val im �lan den �latz 
mit Maßnahme �4 �� 4� M �or, nach dem Perimeterßnahme �4 �� 4� M �or, nach dem Perimeternahme �4 �� 4� M �or, nach dem Perimeter �4 �� 4� M �or, nach dem Perimeter v�r, nach dem �erimeter, nach dem �erimeter 
umgeben �on den Rollsteinen. �m Zentrum des Heilig-des Heilig-



�5�

A
R

�
H

A
E�

O
G

�A
B

a
l�

iC
a

 6

Abb. �. �ie. �. �ie �. �ie 
�enkmäler der 
Archäologie 
der ufer desdes 
Kurischen 
Haff: � - die�� 1 - die 
ne�litische und 
br�nzezeitliche 
�enkmäler;  
2 - die Flach-die Flach-
gräberfeldern �.-äberfeldern �.-berfeldern �.- �.-.--
�V. Jh. n. �hr.;. Jh. n. �hr.; Jh. n. �hr.;Jh. n. �hr.;; 
� - die Flach-die Flach-
gräberfeldernäberfeldernberfeldern 
V.-V���. Jh.;.-V���. Jh.;-V���. Jh.;. Jh.;.; 
5 - die Flach-die Flach-
gräberfeldernäberfeldernberfeldern 
�X.-X��. Jh. Von.-X��. Jh. Von-X��. Jh. Von. Jh. Von. Von 
den arabischen 
Ziffern sind die 
archäologischee 
�enkmäler des 
küstennahen 
Streifens auf 
dem �errit�rium 
kaliningrader 
das Kalinin-Kalinin-
grader GebietGebiet 
und teilweise 
der litauischelitauischeitauischee 
Republik 
bezeichnet: �. 
nida, Sied-, Sied-Sied-
lung, V. - ���., V. - ���.. - ���. - ���.. 
Jt. �. �hr.; �. �. 
m�rsk�je 
(Pillkoppen), 
Fundstelle-2,-2, 
Fr�hbronzezeit;�hbronzezeit;hbronzezeit;; 
�. Morsko�em�rsk�je 
(Pillkoppen), 
Fundstelle -1, -1, 
���. Jt. �. �hr.;. Jt. �. �hr.;; 
4 - 8. Morsko�em�rsk�je 
(Pillkoppen), 

Fundstellen - �-�, ���. Jt. �. �hr.; �. Morsko�e, Schloßberg Piles-Kalns, X��.-X�V. Jh.; ��. Rybatschy� (Rossitten), Wall - �-�, ���. Jt. �. �hr.; �. Morsko�e, Schloßberg Piles-Kalns, X��.-X�V. Jh.; ��. Rybatschy� (Rossitten), Wall. Jt. �. �hr.; �. Morsko�e, Schloßberg Piles-Kalns, X��.-X�V. Jh.; ��. Rybatschy� (Rossitten), Wall. �. �hr.; �. Morsko�e, Schloßberg Piles-Kalns, X��.-X�V. Jh.; ��. Rybatschy� (Rossitten), Wall �. �hr.; �. Morsko�e, Schloßberg Piles-Kalns, X��.-X�V. Jh.; ��. Rybatschy� (Rossitten), Wall; �. Morsko�e, Schloßberg Piles-Kalns, X��.-X�V. Jh.; ��. Rybatschy� (Rossitten), WallMorsko�e, Schloßberg Piles-Kalns, X��.-X�V. Jh.; ��. Rybatschy� (Rossitten), Wallßberg Piles-Kalns, X��.-X�V. Jh.; ��. Rybatschy� (Rossitten), Wallberg Piles-Kalns, X��.-X�V. Jh.; ��. Rybatschy� (Rossitten), Wall, X��.-X�V. Jh.; ��. Rybatschy� (Rossitten), Wall.-X�V. Jh.; ��. Rybatschy� (Rossitten), Wall-X�V. Jh.; ��. Rybatschy� (Rossitten), Wall. Jh.; ��. Rybatschy� (Rossitten), Wall.; ��. Rybatschy� (Rossitten), WallR�batsch�j (R�ssitten��, Wall (R�ssitten��, Wall 
��uerwall”, X�.-X���. Jh.; ��. Stangenwalde, Flachgräberfeld, X��. - X�V. Jh.; ��. Rybatschy�, Siedlung-�, ���. Jt. �. �hr.;�uerwall”, X�.-X���. Jh.; ��. Stangenwalde, Flachgräberfeld, X��. - X�V. Jh.; ��. Rybatschy�, Siedlung-�, ���. Jt. �. �hr.;”, X�.-X���. Jh.; ��. Stangenwalde, Flachgräberfeld, X��. - X�V. Jh.; ��. Rybatschy�, Siedlung-�, ���. Jt. �. �hr.;, X�.-X���. Jh.; ��. Stangenwalde, Flachgräberfeld, X��. - X�V. Jh.; ��. Rybatschy�, Siedlung-�, ���. Jt. �. �hr.;.-X���. Jh.; ��. Stangenwalde, Flachgräberfeld, X��. - X�V. Jh.; ��. Rybatschy�, Siedlung-�, ���. Jt. �. �hr.;-X���. Jh.; ��. Stangenwalde, Flachgräberfeld, X��. - X�V. Jh.; ��. Rybatschy�, Siedlung-�, ���. Jt. �. �hr.;. Jh.; ��. Stangenwalde, Flachgräberfeld, X��. - X�V. Jh.; ��. Rybatschy�, Siedlung-�, ���. Jt. �. �hr.;.; ��. Stangenwalde, Flachgräberfeld, X��. - X�V. Jh.; ��. Rybatschy�, Siedlung-�, ���. Jt. �. �hr.;Flachgräberfeld, X��. - X�V. Jh.; ��. Rybatschy�, Siedlung-�, ���. Jt. �. �hr.;äberfeld, X��. - X�V. Jh.; ��. Rybatschy�, Siedlung-�, ���. Jt. �. �hr.;berfeld, X��. - X�V. Jh.; ��. Rybatschy�, Siedlung-�, ���. Jt. �. �hr.;, X��. - X�V. Jh.; ��. Rybatschy�, Siedlung-�, ���. Jt. �. �hr.;. - X�V. Jh.; ��. Rybatschy�, Siedlung-�, ���. Jt. �. �hr.; - X�V. Jh.; ��. Rybatschy�, Siedlung-�, ���. Jt. �. �hr.;. Jh.; ��. Rybatschy�, Siedlung-�, ���. Jt. �. �hr.;; ��. Rybatschy�, Siedlung-�, ���. Jt. �. �hr.;Rybatschy�, Siedlung-�, ���. Jt. �. �hr.;, Siedlung-�, ���. Jt. �. �hr.;Siedlung-�, ���. Jt. �. �hr.;-�, ���. Jt. �. �hr.;. Jt. �. �hr.;; 
��. Rybatschy�, Siedlung-�, ���. Jt. �. �hr.; �4. Rybatschy�, Schloßberg (Rasita); �5. Neu-�attenwalde, Fundstelle, ���.Rybatschy�, Siedlung-�, ���. Jt. �. �hr.; �4. Rybatschy�, Schloßberg (Rasita); �5. Neu-�attenwalde, Fundstelle, ���., Siedlung-�, ���. Jt. �. �hr.; �4. Rybatschy�, Schloßberg (Rasita); �5. Neu-�attenwalde, Fundstelle, ���.Siedlung-�, ���. Jt. �. �hr.; �4. Rybatschy�, Schloßberg (Rasita); �5. Neu-�attenwalde, Fundstelle, ���.-�, ���. Jt. �. �hr.; �4. Rybatschy�, Schloßberg (Rasita); �5. Neu-�attenwalde, Fundstelle, ���.. Jt. �. �hr.; �4. Rybatschy�, Schloßberg (Rasita); �5. Neu-�attenwalde, Fundstelle, ���.; �4. Rybatschy�, Schloßberg (Rasita); �5. Neu-�attenwalde, Fundstelle, ���.Rybatschy�, Schloßberg (Rasita); �5. Neu-�attenwalde, Fundstelle, ���., Schloßberg (Rasita); �5. Neu-�attenwalde, Fundstelle, ���.Schloßberg (Rasita); �5. Neu-�attenwalde, Fundstelle, ���.ßberg (Rasita); �5. Neu-�attenwalde, Fundstelle, ���.berg (Rasita); �5. Neu-�attenwalde, Fundstelle, ���. (Rasita); �5. Neu-�attenwalde, Fundstelle, ���.Fundstelle, ���.stelle, ���.. 
Jt. �. �hr.; ��. �esno�e (Sarkau), Wall, X�. Jh.; ��. �esno�e, Fundstelle, ���. Jt. �. �hr.; �8. �esno�e, Flachgräberfeld, X��.; ��. �esno�e (Sarkau), Wall, X�. Jh.; ��. �esno�e, Fundstelle, ���. Jt. �. �hr.; �8. �esno�e, Flachgräberfeld, X��.�esno�e (Sarkau), Wall, X�. Jh.; ��. �esno�e, Fundstelle, ���. Jt. �. �hr.; �8. �esno�e, Flachgräberfeld, X��. (Sarkau), Wall, X�. Jh.; ��. �esno�e, Fundstelle, ���. Jt. �. �hr.; �8. �esno�e, Flachgräberfeld, X��.. Jh.; ��. �esno�e, Fundstelle, ���. Jt. �. �hr.; �8. �esno�e, Flachgräberfeld, X��.; ��. �esno�e, Fundstelle, ���. Jt. �. �hr.; �8. �esno�e, Flachgräberfeld, X��.Fundstelle, ���. Jt. �. �hr.; �8. �esno�e, Flachgräberfeld, X��.stelle, ���. Jt. �. �hr.; �8. �esno�e, Flachgräberfeld, X��.. Jt. �. �hr.; �8. �esno�e, Flachgräberfeld, X��.; �8. �esno�e, Flachgräberfeld, X��.�esno�e, Flachgräberfeld, X��., Flachgräberfeld, X��.Flachgräberfeld, X��.äberfeld, X��.berfeld, X��., X��.. 
- X���. Jh. ��. �rzekapinis, Flachgräberfeld, V���. - Anf. X�� Jh.; ��. Klinzo�ka (Wickiau), Flachgräberfeld-�, V. Jh. n.. Jh. ��. �rzekapinis, Flachgräberfeld, V���. - Anf. X�� Jh.; ��. Klinzo�ka (Wickiau), Flachgräberfeld-�, V. Jh. n. ��. �rzekapinis, Flachgräberfeld, V���. - Anf. X�� Jh.; ��. Klinzo�ka (Wickiau), Flachgräberfeld-�, V. Jh. n.Flachgräberfeld, V���. - Anf. X�� Jh.; ��. Klinzo�ka (Wickiau), Flachgräberfeld-�, V. Jh. n.äberfeld, V���. - Anf. X�� Jh.; ��. Klinzo�ka (Wickiau), Flachgräberfeld-�, V. Jh. n.berfeld, V���. - Anf. X�� Jh.; ��. Klinzo�ka (Wickiau), Flachgräberfeld-�, V. Jh. n., V���. - Anf. X�� Jh.; ��. Klinzo�ka (Wickiau), Flachgräberfeld-�, V. Jh. n.. - Anf. X�� Jh.; ��. Klinzo�ka (Wickiau), Flachgräberfeld-�, V. Jh. n.- Anf. X�� Jh.; ��. Klinzo�ka (Wickiau), Flachgräberfeld-�, V. Jh. n. Anf. X�� Jh.; ��. Klinzo�ka (Wickiau), Flachgräberfeld-�, V. Jh. n.. X�� Jh.; ��. Klinzo�ka (Wickiau), Flachgräberfeld-�, V. Jh. n. Jh.; ��. Klinzo�ka (Wickiau), Flachgräberfeld-�, V. Jh. n..; ��. Klinzo�ka (Wickiau), Flachgräberfeld-�, V. Jh. n.Klinzo�ka (Wickiau), Flachgräberfeld-�, V. Jh. n. (Wickiau), Flachgräberfeld-�, V. Jh. n.Flachgräberfeld-�, V. Jh. n.äberfeld-�, V. Jh. n.berfeld-�, V. Jh. n.-�, V. Jh. n.. Jh. n. 
�hr.; ��. Malino�ka (Wargenau), Siedlung und Flachgräberfeld, V�. - X�. Jh.; ��. Klinzo�ka, Flachgräberfeld-�, X�. - X��. ��. Malino�ka (Wargenau), Siedlung und Flachgräberfeld, V�. - X�. Jh.; ��. Klinzo�ka, Flachgräberfeld-�, X�. - X��.Malino�ka (Wargenau), Siedlung und Flachgräberfeld, V�. - X�. Jh.; ��. Klinzo�ka, Flachgräberfeld-�, X�. - X��. (Wargenau), Siedlung und Flachgräberfeld, V�. - X�. Jh.; ��. Klinzo�ka, Flachgräberfeld-�, X�. - X��.Siedlung und Flachgräberfeld, V�. - X�. Jh.; ��. Klinzo�ka, Flachgräberfeld-�, X�. - X��. und Flachgräberfeld, V�. - X�. Jh.; ��. Klinzo�ka, Flachgräberfeld-�, X�. - X��.Flachgräberfeld, V�. - X�. Jh.; ��. Klinzo�ka, Flachgräberfeld-�, X�. - X��.äberfeld, V�. - X�. Jh.; ��. Klinzo�ka, Flachgräberfeld-�, X�. - X��.berfeld, V�. - X�. Jh.; ��. Klinzo�ka, Flachgräberfeld-�, X�. - X��., V�. - X�. Jh.; ��. Klinzo�ka, Flachgräberfeld-�, X�. - X��.. - X�. Jh.; ��. Klinzo�ka, Flachgräberfeld-�, X�. - X��. - X�. Jh.; ��. Klinzo�ka, Flachgräberfeld-�, X�. - X��.. Jh.; ��. Klinzo�ka, Flachgräberfeld-�, X�. - X��. Jh.; ��. Klinzo�ka, Flachgräberfeld-�, X�. - X��.Jh.; ��. Klinzo�ka, Flachgräberfeld-�, X�. - X��..; ��. Klinzo�ka, Flachgräberfeld-�, X�. - X��.; ��. Klinzo�ka, Flachgräberfeld-�, X�. - X��. ��. Klinzo�ka, Flachgräberfeld-�, X�. - X��.Klinzo�ka, Flachgräberfeld-�, X�. - X��., Flachgräberfeld-�, X�. - X��.Flachgräberfeld-�, X�. - X��.äberfeld-�, X�. - X��.berfeld-�, X�. - X��.-�, X�. - X��.. - X��. - X��.. 
Jh.; ��. Mocho�o�e (Wiskiauten), Siedlung und H�gel- und Flachgr�berfeld Kaup bei Wiskiauten, entsprechend Anf. �X..; ��. Mocho�o�e (Wiskiauten), Siedlung und H�gel- und Flachgr�berfeld Kaup bei Wiskiauten, entsprechend Anf. �X.Mocho�o�e (Wiskiauten), Siedlung und H�gel- und Flachgr�berfeld Kaup bei Wiskiauten, entsprechend Anf. �X., Siedlung und H�gel- und Flachgr�berfeld Kaup bei Wiskiauten, entsprechend Anf. �X.Siedlung und H�gel- und Flachgr�berfeld Kaup bei Wiskiauten, entsprechend Anf. �X. und H�gel- und Flachgr�berfeld Kaup bei Wiskiauten, entsprechend Anf. �X.H�gel- und Flachgr�berfeld Kaup bei Wiskiauten, entsprechend Anf. �X.�gel- und Flachgr�berfeld Kaup bei Wiskiauten, entsprechend Anf. �X.gel- und Flachgr�berfeld Kaup bei Wiskiauten, entsprechend Anf. �X.�berfeld Kaup bei Wiskiauten, entsprechend Anf. �X.berfeld Kaup bei Wiskiauten, entsprechend Anf. �X. Kaup bei Wiskiauten, entsprechend Anf. �X.Anf. �X.. �X.. 
JH. - J.����, V. - X�. Jh.; �4. Zelenogradsk (�ranz), Wall �Schwedenschanze”, X���. - X�V. Jh.; �5. Sosno�ka (Bledau),. - J.����, V. - X�. Jh.; �4. Zelenogradsk (�ranz), Wall �Schwedenschanze”, X���. - X�V. Jh.; �5. Sosno�ka (Bledau),J.����, V. - X�. Jh.; �4. Zelenogradsk (�ranz), Wall �Schwedenschanze”, X���. - X�V. Jh.; �5. Sosno�ka (Bledau),����, V. - X�. Jh.; �4. Zelenogradsk (�ranz), Wall �Schwedenschanze”, X���. - X�V. Jh.; �5. Sosno�ka (Bledau),. - X�. Jh.; �4. Zelenogradsk (�ranz), Wall �Schwedenschanze”, X���. - X�V. Jh.; �5. Sosno�ka (Bledau), - X�. Jh.; �4. Zelenogradsk (�ranz), Wall �Schwedenschanze”, X���. - X�V. Jh.; �5. Sosno�ka (Bledau),. Jh.; �4. Zelenogradsk (�ranz), Wall �Schwedenschanze”, X���. - X�V. Jh.; �5. Sosno�ka (Bledau),.; �4. Zelenogradsk (�ranz), Wall �Schwedenschanze”, X���. - X�V. Jh.; �5. Sosno�ka (Bledau),Zelenogradsk (�ranz), Wall �Schwedenschanze”, X���. - X�V. Jh.; �5. Sosno�ka (Bledau), (�ranz), Wall �Schwedenschanze”, X���. - X�V. Jh.; �5. Sosno�ka (Bledau),�Schwedenschanze”, X���. - X�V. Jh.; �5. Sosno�ka (Bledau),Schwedenschanze”, X���. - X�V. Jh.; �5. Sosno�ka (Bledau),”, X���. - X�V. Jh.; �5. Sosno�ka (Bledau),, X���. - X�V. Jh.; �5. Sosno�ka (Bledau),. - X�V. Jh.; �5. Sosno�ka (Bledau), - X�V. Jh.; �5. Sosno�ka (Bledau),. Jh.; �5. Sosno�ka (Bledau),.; �5. Sosno�ka (Bledau),S�sn�vka (Bledau��,, 
Schloßberg-Heiligtum Galgenpusch, X�. - X��. Jh.; ��. Muromsko�e (�aptau), Flachgräberfeld, X. - X�. Jh.; ��. �nsel Ry-ßberg-Heiligtum Galgenpusch, X�. - X��. Jh.; ��. Muromsko�e (�aptau), Flachgräberfeld, X. - X�. Jh.; ��. �nsel Ry-berg-Heiligtum Galgenpusch, X�. - X��. Jh.; ��. Muromsko�e (�aptau), Flachgräberfeld, X. - X�. Jh.; ��. �nsel Ry- Galgenpusch, X�. - X��. Jh.; ��. Muromsko�e (�aptau), Flachgräberfeld, X. - X�. Jh.; ��. �nsel Ry-. - X��. Jh.; ��. Muromsko�e (�aptau), Flachgräberfeld, X. - X�. Jh.; ��. �nsel Ry- - X��. Jh.; ��. Muromsko�e (�aptau), Flachgräberfeld, X. - X�. Jh.; ��. �nsel Ry-. Jh.; ��. Muromsko�e (�aptau), Flachgräberfeld, X. - X�. Jh.; ��. �nsel Ry-.; ��. Muromsko�e (�aptau), Flachgräberfeld, X. - X�. Jh.; ��. �nsel Ry-Muromsko�e (�aptau), Flachgräberfeld, X. - X�. Jh.; ��. �nsel Ry- (�aptau), Flachgräberfeld, X. - X�. Jh.; ��. �nsel Ry-Flachgräberfeld, X. - X�. Jh.; ��. �nsel Ry-äberfeld, X. - X�. Jh.; ��. �nsel Ry-berfeld, X. - X�. Jh.; ��. �nsel Ry-, X. - X�. Jh.; ��. �nsel Ry-. - X�. Jh.; ��. �nsel Ry- - X�. Jh.; ��. �nsel Ry-. Jh.; ��. �nsel Ry-.; ��. �nsel Ry-R�-
batschy� (�nsel Rodahn), Schloßberg, X. - X�V. Jh.; �8. Zaton (Glomsack), Burg Neuhausen, X���. - X�V. Jh., Hafen, XV�. (�nsel Rodahn), Schloßberg, X. - X�V. Jh.; �8. Zaton (Glomsack), Burg Neuhausen, X���. - X�V. Jh., Hafen, XV�.Schloßberg, X. - X�V. Jh.; �8. Zaton (Glomsack), Burg Neuhausen, X���. - X�V. Jh., Hafen, XV�.ßberg, X. - X�V. Jh.; �8. Zaton (Glomsack), Burg Neuhausen, X���. - X�V. Jh., Hafen, XV�.berg, X. - X�V. Jh.; �8. Zaton (Glomsack), Burg Neuhausen, X���. - X�V. Jh., Hafen, XV�., X. - X�V. Jh.; �8. Zaton (Glomsack), Burg Neuhausen, X���. - X�V. Jh., Hafen, XV�.. - X�V. Jh.; �8. Zaton (Glomsack), Burg Neuhausen, X���. - X�V. Jh., Hafen, XV�. - X�V. Jh.; �8. Zaton (Glomsack), Burg Neuhausen, X���. - X�V. Jh., Hafen, XV�.. Jh.; �8. Zaton (Glomsack), Burg Neuhausen, X���. - X�V. Jh., Hafen, XV�..; �8. Zaton (Glomsack), Burg Neuhausen, X���. - X�V. Jh., Hafen, XV�.Zaton (Glomsack), Burg Neuhausen, X���. - X�V. Jh., Hafen, XV�. (Glomsack), Burg Neuhausen, X���. - X�V. Jh., Hafen, XV�.Burg Neuhausen, X���. - X�V. Jh., Hafen, XV�.Neuhausen, X���. - X�V. Jh., Hafen, XV�.. - X�V. Jh., Hafen, XV�.- X�V. Jh., Hafen, XV�. X�V. Jh., Hafen, XV�.X�V. Jh., Hafen, XV�.. Jh., Hafen, XV�.., Hafen, XV�.. 
- XV���. Jh., Speisehalle Glomsack, XV���. Jh. - um J.�8�5; ��. Mokro�e, H�gel- und Flachgr�berfeld, X�. - X�V. Jh.; ��.. Jh., Speisehalle Glomsack, XV���. Jh. - um J.�8�5; ��. Mokro�e, H�gel- und Flachgr�berfeld, X�. - X�V. Jh.; ��.., Speisehalle Glomsack, XV���. Jh. - um J.�8�5; ��. Mokro�e, H�gel- und Flachgr�berfeld, X�. - X�V. Jh.; ��.Speisehalle Glomsack, XV���. Jh. - um J.�8�5; ��. Mokro�e, H�gel- und Flachgr�berfeld, X�. - X�V. Jh.; ��. Glomsack, XV���. Jh. - um J.�8�5; ��. Mokro�e, H�gel- und Flachgr�berfeld, X�. - X�V. Jh.; ��.. Jh. - um J.�8�5; ��. Mokro�e, H�gel- und Flachgr�berfeld, X�. - X�V. Jh.; ��.. - um J.�8�5; ��. Mokro�e, H�gel- und Flachgr�berfeld, X�. - X�V. Jh.; ��.um J.�8�5; ��. Mokro�e, H�gel- und Flachgr�berfeld, X�. - X�V. Jh.; ��. J.�8�5; ��. Mokro�e, H�gel- und Flachgr�berfeld, X�. - X�V. Jh.; ��.J.�8�5; ��. Mokro�e, H�gel- und Flachgr�berfeld, X�. - X�V. Jh.; ��.�8�5; ��. Mokro�e, H�gel- und Flachgr�berfeld, X�. - X�V. Jh.; ��.; ��. Mokro�e, H�gel- und Flachgr�berfeld, X�. - X�V. Jh.; ��. ��. Mokro�e, H�gel- und Flachgr�berfeld, X�. - X�V. Jh.; ��. Mokro�e, H�gel- und Flachgr�berfeld, X�. - X�V. Jh.; ��., H�gel- und Flachgr�berfeld, X�. - X�V. Jh.; ��.H�gel- und Flachgr�berfeld, X�. - X�V. Jh.; ��.�gel- und Flachgr�berfeld, X�. - X�V. Jh.; ��.gel- und Flachgr�berfeld, X�. - X�V. Jh.; ��.�berfeld, X�. - X�V. Jh.; ��.berfeld, X�. - X�V. Jh.; ��., X�. - X�V. Jh.; ��.. - X�V. Jh.; ��. - X�V. Jh.; ��.. Jh.; ��..; ��. 
�hrabro�o (Powunden), Bistumschloß, X���. - XV. Jh.; ��. Nekraso�o-�hrabro�o, Wall, X���. Jh.; ��. Nekraso�o, Schloß (Powunden), Bistumschloß, X���. - XV. Jh.; ��. Nekraso�o-�hrabro�o, Wall, X���. Jh.; ��. Nekraso�o, SchloßBistumschloß, X���. - XV. Jh.; ��. Nekraso�o-�hrabro�o, Wall, X���. Jh.; ��. Nekraso�o, Schloßß, X���. - XV. Jh.; ��. Nekraso�o-�hrabro�o, Wall, X���. Jh.; ��. Nekraso�o, Schloß, X���. - XV. Jh.; ��. Nekraso�o-�hrabro�o, Wall, X���. Jh.; ��. Nekraso�o, Schloß X���. - XV. Jh.; ��. Nekraso�o-�hrabro�o, Wall, X���. Jh.; ��. Nekraso�o, Schloß. - XV. Jh.; ��. Nekraso�o-�hrabro�o, Wall, X���. Jh.; ��. Nekraso�o, Schloß - XV. Jh.; ��. Nekraso�o-�hrabro�o, Wall, X���. Jh.; ��. Nekraso�o, Schloß. Jh.; ��. Nekraso�o-�hrabro�o, Wall, X���. Jh.; ��. Nekraso�o, Schloß.; ��. Nekraso�o-�hrabro�o, Wall, X���. Jh.; ��. Nekraso�o, SchloßNekraso�o-�hrabro�o, Wall, X���. Jh.; ��. Nekraso�o, Schloß-�hrabro�o, Wall, X���. Jh.; ��. Nekraso�o, Schloß�hrabro�o, Wall, X���. Jh.; ��. Nekraso�o, Schloß, Wall, X���. Jh.; ��. Nekraso�o, Schloß. Jh.; ��. Nekraso�o, Schloß.; ��. Nekraso�o, Schloßnekras�v�, Schl�ß, Schl�ß 
Schaaken, X���. - XV. Jh.; ��. �azowsko�e (�römpau), Schloßberg, X�. - X��. Jh.; �4. �azowsko�e, Flachgräberfeld, �X. -. - XV. Jh.; ��. �azowsko�e (�römpau), Schloßberg, X�. - X��. Jh.; �4. �azowsko�e, Flachgräberfeld, �X. - - XV. Jh.; ��. �azowsko�e (�römpau), Schloßberg, X�. - X��. Jh.; �4. �azowsko�e, Flachgräberfeld, �X. -. Jh.; ��. �azowsko�e (�römpau), Schloßberg, X�. - X��. Jh.; �4. �azowsko�e, Flachgräberfeld, �X. -.; ��. �azowsko�e (�römpau), Schloßberg, X�. - X��. Jh.; �4. �azowsko�e, Flachgräberfeld, �X. -�azowsko�e (�römpau), Schloßberg, X�. - X��. Jh.; �4. �azowsko�e, Flachgräberfeld, �X. - (�römpau), Schloßberg, X�. - X��. Jh.; �4. �azowsko�e, Flachgräberfeld, �X. -Schloßberg, X�. - X��. Jh.; �4. �azowsko�e, Flachgräberfeld, �X. -ßberg, X�. - X��. Jh.; �4. �azowsko�e, Flachgräberfeld, �X. -berg, X�. - X��. Jh.; �4. �azowsko�e, Flachgräberfeld, �X. -, X�. - X��. Jh.; �4. �azowsko�e, Flachgräberfeld, �X. -. - X��. Jh.; �4. �azowsko�e, Flachgräberfeld, �X. - - X��. Jh.; �4. �azowsko�e, Flachgräberfeld, �X. -. Jh.; �4. �azowsko�e, Flachgräberfeld, �X. -.; �4. �azowsko�e, Flachgräberfeld, �X. -�azowsko�e, Flachgräberfeld, �X. -, Flachgräberfeld, �X. -Flachgräberfeld, �X. -äberfeld, �X. -berfeld, �X. -, �X. -. - - 
X�. Jh.; �5. Wasilewsko�e (Wesselhöfen), Schloßberg, X���. - X�V. Jh.; ��. Puschkonsko�e (Gallgarben), Schloßberg, X�V.. Jh.; �5. Wasilewsko�e (Wesselhöfen), Schloßberg, X���. - X�V. Jh.; ��. Puschkonsko�e (Gallgarben), Schloßberg, X�V. Jh.; �5. Wasilewsko�e (Wesselhöfen), Schloßberg, X���. - X�V. Jh.; ��. Puschkonsko�e (Gallgarben), Schloßberg, X�V.Jh.; �5. Wasilewsko�e (Wesselhöfen), Schloßberg, X���. - X�V. Jh.; ��. Puschkonsko�e (Gallgarben), Schloßberg, X�V..; �5. Wasilewsko�e (Wesselhöfen), Schloßberg, X���. - X�V. Jh.; ��. Puschkonsko�e (Gallgarben), Schloßberg, X�V.Wasilewsko�e (Wesselhöfen), Schloßberg, X���. - X�V. Jh.; ��. Puschkonsko�e (Gallgarben), Schloßberg, X�V. (Wesselhöfen), Schloßberg, X���. - X�V. Jh.; ��. Puschkonsko�e (Gallgarben), Schloßberg, X�V.Schloßberg, X���. - X�V. Jh.; ��. Puschkonsko�e (Gallgarben), Schloßberg, X�V.ßberg, X���. - X�V. Jh.; ��. Puschkonsko�e (Gallgarben), Schloßberg, X�V.berg, X���. - X�V. Jh.; ��. Puschkonsko�e (Gallgarben), Schloßberg, X�V., X���. - X�V. Jh.; ��. Puschkonsko�e (Gallgarben), Schloßberg, X�V.. - X�V. Jh.; ��. Puschkonsko�e (Gallgarben), Schloßberg, X�V. - X�V. Jh.; ��. Puschkonsko�e (Gallgarben), Schloßberg, X�V.. Jh.; ��. Puschkonsko�e (Gallgarben), Schloßberg, X�V..; ��. Puschkonsko�e (Gallgarben), Schloßberg, X�V.Puschkonsko�e (Gallgarben), Schloßberg, X�V. (Gallgarben), Schloßberg, X�V.Schloßberg, X�V.ßberg, X�V.berg, X�V., X�V.. 
Jh.; ��. �rozdo�o (�roosden), Schloßberg-Heiligtum, X��. - X���. Jh.; �8. Polessk, Flachgräberfeld, X�. - X��. Jh., östlich.; ��. �rozdo�o (�roosden), Schloßberg-Heiligtum, X��. - X���. Jh.; �8. Polessk, Flachgräberfeld, X�. - X��. Jh., östlich�rozdo�o (�roosden), Schloßberg-Heiligtum, X��. - X���. Jh.; �8. Polessk, Flachgräberfeld, X�. - X��. Jh., östlich (�roosden), Schloßberg-Heiligtum, X��. - X���. Jh.; �8. Polessk, Flachgräberfeld, X�. - X��. Jh., östlichSchloßberg-Heiligtum, X��. - X���. Jh.; �8. Polessk, Flachgräberfeld, X�. - X��. Jh., östlichßberg-Heiligtum, X��. - X���. Jh.; �8. Polessk, Flachgräberfeld, X�. - X��. Jh., östlichberg-Heiligtum, X��. - X���. Jh.; �8. Polessk, Flachgräberfeld, X�. - X��. Jh., östlich, X��. - X���. Jh.; �8. Polessk, Flachgräberfeld, X�. - X��. Jh., östlich. - X���. Jh.; �8. Polessk, Flachgräberfeld, X�. - X��. Jh., östlich - X���. Jh.; �8. Polessk, Flachgräberfeld, X�. - X��. Jh., östlich. Jh.; �8. Polessk, Flachgräberfeld, X�. - X��. Jh., östlich.; �8. Polessk, Flachgräberfeld, X�. - X��. Jh., östlichPolessk, Flachgräberfeld, X�. - X��. Jh., östlich, Flachgräberfeld, X�. - X��. Jh., östlichFlachgräberfeld, X�. - X��. Jh., östlichäberfeld, X�. - X��. Jh., östlich. - X��. Jh., östlich - X��. Jh., östlich. Jh., östlich., östlich 
- Schloß �abiau, X���. - XV. Jh.; ��. �öbertshof, Flahgräberfeld, X�. - X��. Jh.; 4�. �iulenino (Viehof), Flachgräberfeld,. - XV. Jh.; ��. �öbertshof, Flahgräberfeld, X�. - X��. Jh.; 4�. �iulenino (Viehof), Flachgräberfeld, - XV. Jh.; ��. �öbertshof, Flahgräberfeld, X�. - X��. Jh.; 4�. �iulenino (Viehof), Flachgräberfeld,. Jh.; ��. �öbertshof, Flahgräberfeld, X�. - X��. Jh.; 4�. �iulenino (Viehof), Flachgräberfeld,.; ��. �öbertshof, Flahgräberfeld, X�. - X��. Jh.; 4�. �iulenino (Viehof), Flachgräberfeld,Flahgräberfeld, X�. - X��. Jh.; 4�. �iulenino (Viehof), Flachgräberfeld,äberfeld, X�. - X��. Jh.; 4�. �iulenino (Viehof), Flachgräberfeld,berfeld, X�. - X��. Jh.; 4�. �iulenino (Viehof), Flachgräberfeld,, X�. - X��. Jh.; 4�. �iulenino (Viehof), Flachgräberfeld,. - X��. Jh.; 4�. �iulenino (Viehof), Flachgräberfeld, - X��. Jh.; 4�. �iulenino (Viehof), Flachgräberfeld,. Jh.; 4�. �iulenino (Viehof), Flachgräberfeld, Jh.; 4�. �iulenino (Viehof), Flachgräberfeld,Jh.; 4�. �iulenino (Viehof), Flachgräberfeld,.; 4�. �iulenino (Viehof), Flachgräberfeld,�iulenino (Viehof), Flachgräberfeld, (Viehof), Flachgräberfeld,Flachgräberfeld,äberfeld, 
X��.-X���. Jh.; 4�. Retschki (Groß Pöppeln), Schloßberg-Heiligtum, X���. - X�V. Jh.; 4�. Korallen-Berge (S�d und Nord),.-X���. Jh.; 4�. Retschki (Groß Pöppeln), Schloßberg-Heiligtum, X���. - X�V. Jh.; 4�. Korallen-Berge (S�d und Nord),-X���. Jh.; 4�. Retschki (Groß Pöppeln), Schloßberg-Heiligtum, X���. - X�V. Jh.; 4�. Korallen-Berge (S�d und Nord),. Jh.; 4�. Retschki (Groß Pöppeln), Schloßberg-Heiligtum, X���. - X�V. Jh.; 4�. Korallen-Berge (S�d und Nord),.; 4�. Retschki (Groß Pöppeln), Schloßberg-Heiligtum, X���. - X�V. Jh.; 4�. Korallen-Berge (S�d und Nord),Retschki (Groß Pöppeln), Schloßberg-Heiligtum, X���. - X�V. Jh.; 4�. Korallen-Berge (S�d und Nord), (Groß Pöppeln), Schloßberg-Heiligtum, X���. - X�V. Jh.; 4�. Korallen-Berge (S�d und Nord),Schloßberg-Heiligtum, X���. - X�V. Jh.; 4�. Korallen-Berge (S�d und Nord),ßberg-Heiligtum, X���. - X�V. Jh.; 4�. Korallen-Berge (S�d und Nord),berg-Heiligtum, X���. - X�V. Jh.; 4�. Korallen-Berge (S�d und Nord),, X���. - X�V. Jh.; 4�. Korallen-Berge (S�d und Nord),. - X�V. Jh.; 4�. Korallen-Berge (S�d und Nord), - X�V. Jh.; 4�. Korallen-Berge (S�d und Nord),. Jh.; 4�. Korallen-Berge (S�d und Nord),.; 4�. Korallen-Berge (S�d und Nord), 
Siedlungen X. - X�. Jh.; 4�. �ubki-Kunterstrauch, Heiligtum, X. Jh. (nach: �������� ���5: 8�-��, ���. �). X. - X�. Jh.; 4�. �ubki-Kunterstrauch, Heiligtum, X. Jh. (nach: �������� ���5: 8�-��, ���. �).. - X�. Jh.; 4�. �ubki-Kunterstrauch, Heiligtum, X. Jh. (nach: �������� ���5: 8�-��, ���. �).- X�. Jh.; 4�. �ubki-Kunterstrauch, Heiligtum, X. Jh. (nach: �������� ���5: 8�-��, ���. �). X�. Jh.; 4�. �ubki-Kunterstrauch, Heiligtum, X. Jh. (nach: �������� ���5: 8�-��, ���. �).X�. Jh.; 4�. �ubki-Kunterstrauch, Heiligtum, X. Jh. (nach: �������� ���5: 8�-��, ���. �).. Jh.; 4�. �ubki-Kunterstrauch, Heiligtum, X. Jh. (nach: �������� ���5: 8�-��, ���. �)..; 4�. �ubki-Kunterstrauch, Heiligtum, X. Jh. (nach: �������� ���5: 8�-��, ���. �).�ubki-Kunterstrauch, Heiligtum, X. Jh. (nach: �������� ���5: 8�-��, ���. �).-Kunterstrauch, Heiligtum, X. Jh. (nach: �������� ���5: 8�-��, ���. �).Heiligtum, X. Jh. (nach: �������� ���5: 8�-��, ���. �)., X. Jh. (nach: �������� ���5: 8�-��, ���. �).Jh. (nach: �������� ���5: 8�-��, ���. �).(nach: �������� ���5: 8�-��, ���. �).
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tumes befindet sich das �on den Steinen ausgestellte das v�n den Steinen ausgestellte 
Bassin mit der Wasserquelle (См������� ����: ���), 
sakralisierende durch der Prussen. �as Vorhandensein. �as Vorhandensein Das V�rhandenseinDas V�rhandensein 
auf einem der Steine der Einzäunung des Heiligtumesdes Heiligtumes 
des Bildes des Opfertriplet der fr�hmittelalterlichendes Opfertriplet der fr�hmittelalterlichenühmittelalterlichenhmittelalterlichen 
Sämben läßt dieses �enkmal des prußische Kult zu,ämben läßt dieses �enkmal des prußische Kult zu,mben läßt dieses �enkmal des prußische Kult zu, läßt dieses �enkmal des prußische Kult zu,des prußische Kult zu,prußische Kult zu,e Kult zu, zu, 
in X. Jh. zu datieren (�������� ��88: Abb. 8,��). �ie- zu datieren (�������� ��88: Abb. 8,��). �ie-Die-
ses Heiligtum trat in der sakrale Ring ringsherum des trat in der sakrale Ring ringsherum dessakrale Ring ringsherum desRing ringsherum des 
polyethnischen handels-handwerklichen Zentrums-handwerklichen Zentrums 
Kaup (�������� �����: 4�).(�������� �����: 4�).

Grob, mit nicht entfernten Niednageln (Abb. �, rechts)en Niednageln (Abb. �, rechts) Niednageln (Abb. �, rechts)Niednageln (Abb. �, rechts) (Abb. �, rechts) 
erledigt die Anhänger mit Rune ��urs” wurde nicht f�rdie Anhänger mit Rune ��urs” wurde nicht f�ränger mit Rune ��urs” wurde nicht f�rnger mit Rune ��urs” wurde nicht f�r mit Rune ��urs” wurde nicht f�rRune ��urs” wurde nicht f�r ��urs” wurde nicht f�rwurde nicht fürurde nicht für 
�ragweise auf dem Körper des Menschen �orbereitet, auf dem Körper des Menschen �orbereitet, 
aber f�r der kultischen Ziele (das Opfergabe, die �o- f�r der kultischen Ziele (das Opfergabe, die �o- kultischen Ziele (das Opfergabe, die �o- Ziele (das Opfergabe, die �o-gabe, die v�-, die v�-die v�-
ti�e Aktie), daß �on der Stelle der Fund der Anhän- Aktie), daß �on der Stelle der Fund der Anhän-der Fund der Anhän-än-n-
ger, �erbunden zu den Heiligtum betont wird. Sich, �erbunden zu den Heiligtum betont wird. Sichden Heiligtum betont wird. Sichbetont wird. Sich 
befindend in seine Grenze (auf dem Zweig des heiligedes heilige 
Baum�) die Anhänger dann hat sich in den Wasser�) die Anhänger dann hat sich in den Wasserdie Anhänger dann hat sich in den Wasseränger dann hat sich in den Wassernger dann hat sich in den Wasser dann hat sich in den Wasser 
�erlaufend in der Nähe der Graben erwiesen, die undder Graben erwiesen, die und erwiesen, die und 
diese Fund auf den Norden �on Heiligtum bezogense Fund auf den Norden �on Heiligtum bezogen auf den Norden �on Heiligtum bezogenHeiligtum bezogen bez�gen 
haben, wo sie in der endlichen Rechnung in die Hande 
V.S. ��ano� geraten hat. Solcher Gattung silbernen.S. ��ano� geraten hat. Solcher Gattung silbernenS. ��ano� geraten hat. Solcher Gattung silbernen geraten hat. Solcher Gattung silbernenen 
Anhängern, gemacht äußerst nachlässig, begegnen imängern, gemacht äußerst nachlässig, begegnen imngern, gemacht äußerst nachlässig, begegnen im, gemacht äußerst nachlässig, begegnen im 
material der Wikingerzeit, einschließlich - auf zentralWikingerzeit, einschließlich - auf zentral, einschließlich - auf zentral 
Schloßberg in Gniozdo�o nicht selten. �ort die Anhän-ßberg in Gniozdo�o nicht selten. �ort die Anhän-berg in Gniozdo�o nicht selten. �ort die Anhän- in Gniozdo�o nicht selten. �ort die Anhän-Gniozdo�o nicht selten. �ort die Anhän- nicht selten. �ort die Anhän-die Anhän-än-n-
ger, habend �ffenbar die v�tive Bedeutung, wird man, habend �ffenbar die v�tive Bedeutung, wird manv�tive Bedeutung, wird manBedeutung, wird manwird man 
�on der zweiten Hälfte X. - X�. Jh. datiert. (��������Hälfte X. - X�. Jh. datiert. (��������älfte X. - X�. Jh. datiert. (��������. - X�. Jh. datiert. (�������� - X�. Jh. datiert. (��������. Jh. datiert. (�������� Jh. datiert. (��������Jh. datiert. (�������� datiert. (�������� 
����: ���). �ie Wahrheit, auf den runischen Anhän-den runischen Anhän- Anhän-Anhän-än-n-
gern Skandina�iens (östliches Schweden, �nsel �land)Skandina�iens (östliches Schweden, �nsel �land)�nsel �land)�land)land���� 
e�istieren nucht nur ein Zeichen, s�ndern auch v�nnucht nur ein Zeichen, s�ndern auch v�n Zeichen, s�ndern auch v�n s�ndern auch v�n v�n 
ein bis zu drei Runenzeilen (����������� ����: ���,Runenzeilen (����������� ����: ���,eilen (����������� ����: ���, 
���). �och �Rune ��urs” wie das Symbol des As �och �Rune ��urs” wie das Symbol des As�och �Rune ��urs” wie das Symbol des As�Rune ��urs” wie das Symbol des As ��urs” wie das Symbol des As wie das S�mb�l des asie das S�mb�l des asdes as 
�urs spielte die wichtige Rolle in altskandina�ischealtskandinavische 
magie�� �hne es, wie in eddische lied “die Sigdriva-�� �hne es, wie in eddische lied “die Sigdriva-eddische lied “die Sigdriva- “die Sigdriva-Sigdriva-
Rede”, die magische Formel gesagt wird, ist gesehen,”, die magische Formel gesagt wird, ist gesehen,die magische F�rmel gesagt wird, ist gesehen,ie magische F�rmel gesagt wird, ist gesehen,magische F�rmel gesagt wird, ist gesehen,F�rmel gesagt wird, ist gesehen, 
darf die gesuchte Aktion nicht anstellt” (��������-arf die gesuchte Aktion nicht anstellt” (��������-nicht anstellt” (��������-” (��������-
��� ����: �85) nicht. �eshalb auf Anhänger aus denAnhänger aus denänger aus dennger aus den aus den 
�mgebungen des Heiligtumes �ubki�Kunterstrauchdes Heiligtumes �ubki�Kunterstrauch �ubki�Kunterstrauch�ubki�Kunterstrauch 
wurde der Skandinavier, keine Zeit sich wendend mit 
dem Gebet zu den G�ttern, ein Runenzeichen begrenzt zu den G�ttern, ein Runenzeichen begrenztRunenzeichen begrenzt begrenzt 
ist bekannt. �iese Besonderheit des �eröffentlichtendes ver�ffentlichtenver�ffentlichtenen 
artefactes verringert seine Bedeutung wie des verringert seine Bedeutung wie des 

�enkmales des Runensrifttum auf keine Weise nicht.des Runensrifttum auf keine Weise nicht. auf keine Weise nicht. 
Die semantische Bedeutung der Rune auf dieser Fundder Rune auf dieser Fundauf dieser Funder Fund 
- apothtopäische (�orziehend) oder eigent�mliche.apothtopäische (�orziehend) oder eigent�mliche.äische (�orziehend) oder eigent�mliche.ische (�orziehend) oder eigent�mliche. oder eigent�mliche.eigent�mliche.�mliche.mliche.

�n der Feldsaison ����. die Baltische E�pedition desBaltische E�pedition desaltische E�pedition des 
�nstitutes der Archäologie der Akademie der Wissen-akademie der Wissen-
schaften Rußlands hat zur F�rschung der altertümerßlands hat zur F�rschung der altertümerlands hat zur F�rschung der altertümer hat zur F�rschung der altertümerder altertümerümermer 
des süd-westlichen westlichen �eiles der Kurischenüd-westlichen westlichen �eiles der Kurischend-westlichen westlichen �eiles der Kurischenwestlichen �eiles der Kurischender Kurischen 
nehrung (n�rdteil des Bezirk Zelen�gradskij des (n�rdteil des Bezirk Zelen�gradskij desteil des Bezirk Zelen�gradskij des des 
Kaliningrader Gebietes) angetreten. Einen �eil dieser Gebietes) angetreten. Einen �eil dieser 
arbeiten wurden die ausgrabungen, geleitet auf Sied-Sied-
lung in Ort Korallen-Berg (�on kurische �Koralis” - (�on kurische �Koralis” -�on kurische �Koralis” - 
�König”) am s�dliche ��ne statt.önig”) am s�dliche ��ne statt.nig”) am s�dliche ��ne statt.s�dliche ��ne statt.e ��ne statt.�ne statt.ne statt.

Zum erstenmal das archäologische �enkmal, sichdas archäologische �enkmal, sicharchäologische �enkmal, siche Denkmal, sich Denkmal, sich 
einrichtend in 6 Kil�meter zu Süd-Westen v�nSüd-Westen v�nüd-Westen v�nd-Westen v�nesten v�n 
Rossitten, Kr. Fischhausen�Samland (�etzt - die 
Siedlung R�batschij�� auf südliche und n�rdlicheR�batschij�� auf südliche und n�rdliche�� auf südliche und n�rdlichee und n�rdliche und n�rdlicheliche 
Dünen K�rallen-Berge, wurde der Wissenschaft inünen K�rallen-Berge, wurde der Wissenschaft innen K�rallen-Berge, wurde der Wissenschaft in K�rallen-Berge, wurde der Wissenschaft in 
�8�� bekannt. Er wurde im �auf der archäologischenen 
�ntersuchungen, geleitet in the Herbst �ener Jahres 
nach der der initiative der �h�sikalisch-�k�n�mischen 
Gesellschaft (K�nigsberg�� auf Kurische nehrung v�nKurische nehrung v�n v�n 
den Professoren �. Wittich, G. Berendt und R. �omey-�. Wittich, G. Berendt und R. �omey-, G. Berendt und R. �omey-G. Berendt und R. �omey-. Berendt und R. �omey-Berendt und R. �omey- und R. �omey-R. �omey-. �omey-l�me�-
er geöffnet. Eine ihre grundlegende Aufgabe waren die geöffnet. Eine ihre grundlegende Aufgabe waren diee grundlegende aufgabe waren die grundlegende aufgabe waren die 
Ausgrabungen des Flachgräberfeldes Stangenwaldedes Flachgräberfeldes Stangenwaldeäberfeldes Stangenwaldeberfeldes Stangenwalde 
(�������� ����: 8�, 8�), �orhanden östlich �on Koral-K�ral-
len-Berge. �as schlechte herbstliche Wetter hat nicht-Berge. �as schlechte herbstliche Wetter hat nichtBerge. �as schlechte herbstliche Wetter hat nicht. �as schlechte herbstliche Wetter hat nicht 
gestört, in �8�� qualitati� Probegrabung in Korallen-�r�begrabung in K�rallen-
Berge zu leiten. �st, habend auf s�dliche und nordliche zu leiten. �st, habend auf s�dliche und nordlichehabend auf südliche und n�rdliche auf südliche und n�rdlichee und n�rdliche und n�rdlicheliche 
��nen unterGrassschiht auf die Schicht des �sterilen”�nen unterGrassschiht auf die Schicht des �sterilen”nen unterGrassschiht auf die Schicht des �sterilen” unterGrassschiht auf die Schicht des �sterilen”Grassschiht auf die Schicht des �sterilen” auf die Schicht des �sterilen”des �sterilen”�sterilen”len”” 
��nensandes gesehen, die obenerwähnten Kollegen�nensandes gesehen, die obenerwähnten Kollegennensandes gesehen, die obenerwähnten Kollegen gesehen, die obenerwähnten Kollegen 
aus K�nigsberg haben dieses Denkmal wie zerst�rtewie zerst�rtezerst�rtee 
�on der Erosion Flachgräberfeld (SchifferdeckerFlachgräberfeld (Schifferdeckeräberfeld (Schifferdeckerberfeld (Schifferdecker (Schifferdeckerchifferdeckerhifferdecker 
�8��: 5�) ber�cksichtigt. Nachdem die ��nen Koral- nachdem die Dünen K�ral-nachdem die Dünen K�ral-die Dünen K�ral-ünen K�ral-nen K�ral-
len-Berge (wenn mit �r�begrabung, s� unbedeutend�� (wenn mit �r�begrabung, s� unbedeutend���r�begrabung, s� unbedeutend��, s� unbedeutend�� 
in �8�� durch Herrn Paul Schifferdecker untersuchtdurch Herrn Paul Schifferdecker untersuchtuntersucht 
wurden, hat der Zweifeln nicht geblieben was in �rt�rt 
K�rallen-Berge die Reste der Siedlung (Schifferdecker die Reste der Siedlung (Schifferdeckerder Siedlung (Schifferdecker (Schifferdecker 
�8��: ��) entdeckt sind. Auf es bezeichnen gefundenenen 
in die einigen �unkte auf südliche und n�rdlichee auf südliche und n�rdliche auf südliche und n�rdlichee und n�rdliche und n�rdlicheliche 
��nen die Reste der Ansammeln der Holzkohlen,�nen die Reste der Ansammeln der Holzkohlen,nen die Reste der Ansammeln der Holzkohlen, die Reste der Ansammeln der Holzkohlen,der Holzkohlen,, 
die Schicht der �erbrennende �Häuschen” auf demder �erbrennende �Häuschen” auf dem�erbrennende �Häuschen” auf deme �Häuschen” auf dem �Häuschen” auf demauf demuf dem 
s�dlichen Rand des H�gels �, des gespalteten Gerölles 
(ist Konser�ant auf dem Herd in die nächtliche Zeit), Konser�ant auf dem Herd in die nächtliche Zeit), auf dem Herd in die nächtliche Zeit), 
die Steine mit den Resten �der �ehmlösung” zwischender �ehmlösung” zwischener �ehmlösung” zwischenehmlösung” zwischenösung” zwischen 
ihnen, die Keramik und die unverbrannten �ierkn�-ie unverbrannten �ierkn�-e unverbrannten �ierkn�- unverbrannten �ierkn�- �ierkn�-�ierkn�-n�-
chens (Schifferdecker �8��: 5�-5�). �ie Wahrheit, die 
eingeschränkten finanziellen �mstände haben HerrnHerrn 
P. Schifferdecker nicht zugelassen, die Ausgrabungen. Schifferdecker nicht zugelassen, die AusgrabungenSchifferdecker nicht zugelassen, die ausgrabungen nicht zugelassen, die ausgrabungen 
wieder der ge�ffneten frühmittelalterliche Siedlungder ge�ffneten frühmittelalterliche Siedlungge�ffneten frühmittelalterliche Siedlungen frühmittelalterliche Siedlungühmittelalterliche Siedlunghmittelalterliche Siedlung 
in die nachfolgenden Feldsaisons zu entfalten. �iese 
Möglichkeit wurde den Archäologen nur durch ��� 
Jahr nach den Arbeiten Herrn P. Schifferdecker aufHerrn P. Schifferdecker auf auf 
Korallen-Berge �orgestellt.-Berge �orgestellt.Berge �orgestellt. �orgestellt.

Abb. �. Silberne Anhänger aus �ubki-Kunterstrauch (linkse Anhänger aus �ubki-Kunterstrauch (linksänger aus �ubki-Kunterstrauch (linksDubki-Kunterstrauch (links-Kunterstrauch (linksKunterstrauch (links (linkslinks 
- A�ers).).
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Die Siedlung wurde im anfang Juli 2��1 im lauf der wurde im anfang Juli 2��1 im lauf der 
archäologische �ntersuchungen, geleitet �on der �one untersuchungen, geleitet v�n der v�n untersuchungen, geleitet v�n der v�n 
der Baltischen E�pedition �fA der RAdW auf KurischeBaltischen E�pedition �fA der RAdW auf Kurischealtischen E�pedition �fA der RAdW auf Kurischeifa der RadW auf Kurische der RadW auf KurischeRadW auf Kurische auf KurischeKurische 
Nehrung (��������, ��������, ����������, ����: 44) (��������, ��������, ����������, ����: 44) 
entdeckt. �eider, Nordd�ne Korallen-Berg, besetzt �omn�rddüne K�rallen-Berg, besetzt v�m�rddüne K�rallen-Berg, besetzt v�mdüne K�rallen-Berg, besetzt v�müne K�rallen-Berg, besetzt v�mne K�rallen-Berg, besetzt v�m K�rallen-Berg, besetzt v�mK�rallen-Berg, besetzt v�m, besetzt v�m 
Hof HerrnA.�. Grigor�e� und �erf�gend der kulturellenHerrn A.�. Grigor�e� und �erf�gend der kulturellen und verfügend der kulturellen 
Schicht der Wikingerzeit, zu den ausgrabungen istWikingerzeit, zu den ausgrabungen ist, zu den ausgrabungen ist 
nicht brauchbar. �ie Arbeiten wurden auf s�dlichee 
��ne Korallen-Berg unternommen. �n Juli ���� unter�ne Korallen-Berg unternommen. �n Juli ���� unterne Korallen-Berg unternommen. �n Juli ���� unter Korallen-Berg unternommen. �n Juli ���� unterKorallen-Berg unternommen. �n Juli ���� unter unternommen. �n Juli ���� unter 
andere Funde in er�sierte �eil dies Düne wurden dreie Funde in er�sierte �eil dies Düne wurden drei in er�sierte �eil dies Düne wurden dreier�sierte �eil dies Düne wurden drei�eil dies Düne wurden dreiDüne wurden dreiüne wurden dreine wurden dreiwurden drei 
eisernen Barren gefunden. �hnliche Funde unter demen Barren gefunden. �hnliche Funde unter dem gefunden. �hnliche Funde unter deme Funde unter dem Funde unter demFunde unter dem unter dem 
Namen Eisen-Schlacken erwähnt Herrn P. Schiffer-Herrn P. Schiffer-
decker unter der materiellen auf n�rddüne K�rallen- unter der materiellen auf n�rddüne K�rallen-der materiellen auf n�rddüne K�rallen- auf n�rddüne K�rallen-düne K�rallen-üne K�rallen-ne K�rallen- K�rallen-K�rallen-
Berg (Schifferdecker �8��: 55). �as alles bezeichnete (Schifferdecker �8��: 55). �as alles bezeichnetechifferdecker �8��: 55). �as alles bezeichnetehifferdecker �8��: 55). �as alles bezeichnete 
auf den �ffenbar nicht gew�hnlichen Charakter sich 
einrichtende hier Siedlung.e hier Siedlung. hier Siedlung. Siedlung..

V�n der aufgabe der arbeiten auf südliche Düne K�-e Düne K�-üne K�-ne K�-
rallen-Berg (wegen des Studiums einer Düne wird (wegen des Studiums einer Düne wirdDüne wirdüne wirdne wird wird 
seine Benennung in diesem Fall in der einzigen Zahl�� 
verwendet es gab die entdeckung der kulturellen 
Schicht und die Feststellung der chr�n�l�gischen undder chr�n�l�gischen undchr�n�l�gischen unden und und 

der etnisch-kulturellen Charakteristiken des gegebenen Charakteristiken des gegebenen 
�enkmales.

F�r den Beschluß der erwähnten höher Aufgabe auf 
westliche Grenze des h�chgelegnen �eiles des Dünen-e Grenze des h�chgelegnen �eiles des Dünen- des h�chgelegnen �eiles des Dünen-Dünen-ünen-nen-
platzes wurde die Grabungs��äche �. Bei seinemlatzes wurde die Grabungs��äche �. Bei seinemdie Grabungs��äche �. Bei seinemäche �. Bei seinemche �. Bei seinem�. Bei seinem. Bei seinem Bei seinemBei seinemei seinem 
Aufmachen wurden zwei ungleichzeitige Horizonte 
mit den zahlreichen archäologischen Komple�en des 
Siedlungscharakteres entdeckt. �m s�d-östliche �eil derharakteres entdeckt. �m s�d-östliche �eil dersüd-�stliche �eil derüd-�stliche �eil derd-�stliche �eil der-�stliche �eil dere �eil der �eil derder 
Grabungs��äche, innerhalb des Oberranges wurde dieäche, innerhalb des Oberranges wurde dieche, innerhalb des �berranges wurde die, innerhalb des �berranges wurde die 
Pfostengrube � geöffnet. �hre Form im Plan - o�al, Maß-rube � geöffnet. �hre Form im Plan - o�al, Maß-maß-ß-
nahme �,�� � �,�� M, ist die �iefe �on der Obergrenze �,�� � �,�� M, ist die �iefe �on der Obergrenze� �,26 m, ist die �iefe v�n der �bergrenze �,26 m, ist die �iefe v�n der �bergrenzem, ist die �iefe v�n der �bergrenze, ist die �iefe v�n der �bergrenze 
des Oberhorizontes �,�� M, durch Sanderde mit derdurch Sanderde mit der mit der 
grossen �uantität der Asche- und Kohleinschaltungen,der asche- und K�hleinschaltungen,inschaltungen, 
bezeichnend auf gefüllt was die stehende hier früherfrüherüherher 
Säule der Einwirkung des Feuers unterworfen wurde. 
�n �,�� M zum Norden �on der Grube �, auf �,5� MM zum Norden �on der Grube �, auf �,5� M zum Norden �on der Grube �, auf �,5� Mm 
ist es als das niveau ihres B�den h�her ist entdeckt 
leicht geschmolzene bronzene Plattenfibel. Auf ihrer. Auf ihrer 
Vorderseite wurden die Reste der sog. Zinnplattierungder sog. Zinnplattierung 
aufgespart. Auf der Hinterseite der Fibel befindet sichHinterseite der Fibel befindet sicheite der Fibel befindet sich der Fibel befindet sich 
das durchschneidene Zeichen als �das schräge Kreuz”,durchschneidene Zeichen als �das schräge Kreuz”,Zeichen als �das schräge Kreuz”,das schräge Kreuz”,as schräge Kreuz”, 
entsprechend der Rune �gebo” (Abb. �,�). �ieses der Rune �gebo” (Abb. �,�). �iesesgebo” (Abb. �,�). �ieseso” (Abb. �,�). �ieses (Abb. �,�). �ieses DiesesDieses 
Zeichen kann sind, des Besitzers �der des Bezeichnens 
der Gabe dieser Fibel bekannt.dieser Fibel bekannt.er Fibel bekannt.bekannt.

�ie geraden Analogien dieser Spange sind auf kurischeer Spange sind auf kurische sind auf kurischekurische 
Schl�ßbergBirutes Kalnas bekannt, w� s�lche FibelßbergBirutes Kalnas bekannt, w� s�lche FibelbergBirutes Kalnas bekannt, w� s�lche Fibel bekannt, w� s�lche Fibele Fibel 
durch Prof. �r. Vladas �ulkus in �X.-X��. Jh. datiert�ulkus in �X.-X��. Jh. datiertulkus in �X.-X��. Jh. datiert �X.-X��. Jh. datiert.-X��. Jh. datiert-X��. Jh. datiert. Jh. datiert datiert 
wird (�ulkus ����: ��� pa�.,�, �� lent.), ferner - inulkus ����: ��� pa�.,�, �� lent.), ferner - in ����: ��� pa�.,�, �� lent.), ferner - inferner - in 
n�rdkurischen Fudmaterial in lettland, teilweise - aufteilweise - auf 
Flachgräberfeld �ai�iai und Vi�pilis (Vaitkunskien��äberfeld �ai�iai und Vi�pilis (Vaitkunskien��berfeld �ai�iai und Vi�pilis (Vaitkunskien�� �ai�iai und Vi�pilis (Vaitkunskien��pilis (Vaitkunskien��ilis (Vaitkunskien�� 
��8�: 54, �4 pa�). �ypologische Vorgänger solcher�ypologische Vorgänger solcher Vorgänger solcherer 
Fibeln kann der Artefact, gefunden in ���� auf die kann der Artefact, gefunden in ���� auf dieder Artefact, gefunden in ���� auf die, gefunden in ���� auf die 

Abb. �. �ie Funde mit den Runenzeichen aus Grabungs-Die Funde mit den Runenzeichen aus Grabungs- mit den Runenzeichen aus Grabungs-Runenzeichen aus Grabungs-eichen aus Grabungs-Grabungs-
��äche � der Siedlung Korallen-Berg (S�d): � - A�ers mit deräche � der Siedlung Korallen-Berg (S�d): � - A�ers mit derche i der Siedlung K�rallen-Berg (Süd���� 1 - avers mit der i der Siedlung K�rallen-Berg (Süd���� 1 - avers mit derder Siedlung K�rallen-Berg (Süd���� 1 - avers mit der (Süd���� 1 - avers mit deravers mit der mit derder 
Zinnplattierung und Re�ers mit durchgeschnittene Zeichen und Revers mit durchgeschnittene Zeichenund Revers mit durchgeschnittene Zeichen mit durchgeschnittene Zeichene Zeichen 
der Bronzenfibel Nr 8 aus dem Oberhorizont; � - das Bronzenfibel Nr 8 aus dem Oberhorizont; � - dasBronzenfibel Nr 8 aus dem Oberhorizont; � - dasronzenfibel Nr 8 aus dem Oberhorizont; � - dasfibel Nr 8 aus dem Oberhorizont; � - das Nr 8 aus dem Oberhorizont; � - dasNr 8 aus dem Oberhorizont; � - das 8 aus dem Oberhorizont; � - dasaus dem Oberhorizont; � - das dem Oberhorizont; � - das 
Fragment des elchschulterblattes nr 25�a aus dem unterenelchschulterblattes nr 25�a aus dem unterenchulterblattes nr 25�a aus dem unterennr 25�a aus dem unteren 25�a aus dem unteren 
Horizont mit den durchgeschnittenen Zeichen.

Abb. 4. Foto des Fragmentes des Elchschulterblattes Nrelchschulterblattes nrchulterblattes nrnr 
�5�a aus Korallen-Berg (S�d).a aus Korallen-Berg (S�d). (S�d).
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Aschenplatz (Stellen der Verbrennung) auf GräberfeldStellen der Verbrennung) auf Gräberfeld) auf Gräberfeld auf GräberfeldGräberfeldäberfeldberfeld 
H�nenberg (bei Rantau-Neu Kuhren in Noed-Sam-ünenberg (bei Rantau-neu Kuhren in n�ed-Sam-nenberg (bei Rantau-neu Kuhren in n�ed-Sam- (bei Rantau-neu Kuhren in n�ed-Sam-bei Rantau-neu Kuhren in n�ed-Sam-
land) (Kulako� ���4: � pa� sein.,�), aufsteigend zu) (Kulako� ���4: � pa� sein.,�), aufsteigend zu 
den traditi�nelle kurische Sticknadeln mit kreuzf�r-traditi�nelle kurische Sticknadeln mit kreuzf�r-kurische Sticknadeln mit kreuzf�r-Sticknadeln mit kreuzf�r-kreuzf�r-�r-r-
mige Kopfen..

�nnerhalb des unteren, fr�hen Horizontes, geöffnet auf 
Grabungs��äche � unter dem sich einrichtenden höheräche � unter dem sich einrichtenden höherche i unter dem sich einrichtenden h�her i unter dem sich einrichtenden h�her 
Ansammeln der �erbrannten Holzplatten (wurde derder �erbrannten Holzplatten (wurde der (wurde der 
�eil der Hausruine) in �. �� die hohe Konzetrationder Hausruine) in �. �� die hohe Konzetration) in �. �� die hohe Konzetration 
der Funden bezeichnet. �nter ihnen: 4� Knochen der bezeichnet. �nter ihnen: 4� Knochen der 
�iere (einschliesslich - des elchkn�chens��, den �eilelchkn�chens��, den �eiln�chens��, den �eil 
der Schale des Hirsches, des zwei Bockhornes, dasdes zwei B�ckh�rnes, daszwei B�ckh�rnes, dasB�ckh�rnes, das�rnes, das 
bearbeite Fragment des Hornes und das Fragment desFragment des Hornes und das Fragment des 
Schulterblattes des Elches (�) Nr �5��� mit geglattenedes Elches (�) Nr �5��� mit geglattene (�) Nr �5��� mit geglatteneNr �5��� mit geglattene �5��� mit geglattenegeglattene 
�on der äusser Ober��äche, auf die beobechtet man diebe�bechtet man die 
durchgeschnitten durch �friem Zeichen, sehr erinnernddurch �friem Zeichen, sehr erinnernd Zeichen, sehr erinnernd 
der Runen der ��ngere Futark �kaun” � ��urs” � �gebo”der ��ngere Futark �kaun” � ��urs” � �gebo”e Futark �kaun” � ��urs” � �gebo” �kaun” � ��urs” � �gebo”�kaun” � ��urs” � �gebo”kaun” � ��urs” � �gebo”” � ��urs” � �gebo” � ��urs” � �gebo”�gebo”gebo””1 
(Abb. �,�; 4). �as letzte Zeichen �on der  Schreibung 
mahnt das ähnliche Zeichen auf Fibel Nr 8 (Abb. �,�).Fibel Nr 8 (Abb. �,�). 8 (Abb. �,�). 
Außerdem zusammen mit diesen Funde in �. �� sind ��en Funde in �. �� sind �� in �. �� sind �� 
Fragmente der Wände der grau-gelben drehgemachtender grau-gelben drehgemachten 
�ongefäßen, das Fragment des �ehmblockes mit demäßen, das Fragment des �ehmblockes mit demen, das Fragment des lehmbl�ckes mit dem, das Fragment des lehmbl�ckes mit demdes lehmbl�ckes mit dem mit dem 
Bilsenkraut �on der Fasadenober��äche, das St�ckFasadenober��äche, das St�ckber��äche, das St�ck 
des lehmbl�ckes mit dem unterdrück der Stange mit dem unterdrück der Stangedem unterdrück der Stangeück der Stangeck der Stange 
gefunden.

�as ��ache Knochenfragment Nr �5�a war zusätzlich��ache Knochenfragment Nr �5�a war zusätzlichragment Nr �5�a war zusätzlichNr �5�a war zusätzlich �5�a war zusätzlicha war zusätzlich war zusätzlich 
abgeplattet, auf daß sein Schnitt (Abb. �,�) bezeichnet., auf daß sein Schnitt (Abb. �,�) bezeichnet. 
Möglich, wurde diese Operation bei der Hilfe 
eines aus der ��achen Schleifsteinen, im �berschuß��achen Schleifsteinen, im �berschußen Schleifsteinen, im �berschuß Schleifsteinen, im �berschußSchleifsteinen, im �berschußchleifsteinen, im �berschußsteinen, im �berschuß, im �berschuß 
gefunden in Grabungs��äche �. �ann dem scharfenGrabungs��äche �. �ann dem scharfenäche �. �ann dem scharfenche �. �ann dem scharfen �. �ann dem scharfenDann dem scharfenann dem scharfen 
Gegenstand (eiserne Pfriem) gab es zwei parallele Pfriem) gab es zwei parallel) gab es zwei parallel 
die h�riz�ntalen linien geschnittet, und zwischen geschnittet, und zwischen, und zwischen 
ihnen sind drei Zeichen, entsprochen mit der Runender Runen 
der ��ngeren Futark zugef�gt. �ie Aufschrift wird inen Futark zugef�gt. �ie Aufschrift wird in zugef�gt. �ie Aufschrift wird in 
die semantische �inie, erinnernd die apotrophäischeapotrophäischeäischeische 
Formel aufgebaut. Sie ist zu den in den �erschiedenen 
Sprachen bekannten Formelen der Feindwörter, schick-der Feindw�rter, schick-�rter, schick-rter, schick-, schick-schick-
ende der Kranheit �ergleichbar. �ie Scutzsemantik dies �ergleichbar. �ie Scutzsemantik diesScutzsemantik diesemantik dies 
und solcher Formelen mit der Rune �kaun” wie desder Rune �kaun” wie deskaun” wie des” wie des wie des 
Schlüsselzeichens bet�nen des magische Vermerkesmagische VermerkesVermerkes 
auf Halsringen aus Schatz ��88 in Moskauer Kreml�Halsringen aus Schatz ��88 in Moskauer Kreml� aus Schatz ��88 in Moskauer Kreml�Schatz ��88 in Moskauer Kreml� ��88 in Moskauer Kreml�� 
(���ч����� ���5: 4�). �n �orpus der runischen�orpus der runischender runischenrunischen 
aufschriften 2��1 sind zwei Kn�chen aus mask�wits-mask�wits-
chi (Weißrußland��, enthaltend der Runenschrift, nach (Weißrußland��, enthaltend der Runenschrift, nachRunenschrift, nachschrift, nach 
�iniensystem und den Sinn (����������� ����: ���) und den Sinn (����������� ����: ���) 
sind nah dem Fund aus Korallen-Berg aufgef�hrt.nah dem Fund aus Korallen-Berg aufgef�hrt.dem Fund aus Korallen-Berg aufgef�hrt. aus Korallen-Berg aufgef�hrt.Korallen-Berg aufgef�hrt. aufgef�hrt.

Die beide Funde, entdeckte in die erste Sais�ns dereide Funde, entdeckte in die erste Sais�ns derFunde, entdeckte in die erste Sais�ns der, entdeckte in die erste Sais�ns dere in die erste Sais�ns der in die erste Sais�ns derdie erste Sais�ns dererste Sais�ns dere Sais�ns der Sais�ns der 
ausgrabungen auf Kurische nehrung, bezeichnenKurische nehrung, bezeichnen, bezeichnen 
auf Stand des skandinavischen ethn�-kulturellenStand des skandinavischen ethn�-kulturellen des skandinavischen ethn�-kulturellenethn�-kulturellen-kulturellen 
elementes im gegebenen mikr�regi�n BaltikumsBaltikums 
auf dem Ausgang der Epoche der Wikinger. �asder Wikinger. �as. �as 

keramische material und übrige Funde datieren unteree Funde datieren untere datieren untereunterenteree 
und die Obere Horizonte des Korallen-Berges (S�d)e Horizonte des Korallen-Berges (S�d)�riz�nte des K�rallen-Berges (Süd��des K�rallen-Berges (Süd��üd��d�� 
entsprechend in den bedingten Rahmen �5�-���� 
und ����-����. �ie �nteresse der dänischen Konun-der dänischen Konun-dänischen Konun-en K�nun-
gen zwar in diese �eri�de ist in der skandinavischen zwar in diese �eri�de ist in der skandinavischen 
schriftlichen �radition (Micke�ičius ����: ���), die 
konstanten Militärs und die Handelskontakte zwischenzwischen 
J�tland und Kurnareal im �mkreis Palanga haben in X.-�tland und Kurnareal im �mkreis Palanga haben in X.-tland und Kurnareal im �mkreis Palanga haben in X.- und Kurnareal im �mkreis Palanga haben in X.-Kurnareal im �mkreis Palanga haben in X.-im �mkreis Palanga haben in X.-
X�. Jh. zur Bildung in der M�ndung Rou���-Fl�ßes des. zur Bildung in der M�ndung Rou���-Fl�ßes desur Bildung in der M�ndung Rou���-Fl�ßes desr Bildung in der M�ndung Rou���-Fl�ßes desRou���-Fl�ßes des���-Fl�ßes des-Flüßes desüßes deses des des 
Siedlungkomple�es mitomple�es mit polyethnischen Bev�lkerung 
geführt (�ulkus ����: ���). �ie �berzeugenden�ulkus ����: ���). �ie �berzeugendenulkus ����: ���). �ie �berzeugenden ����: ���). �ie �berzeugenden 
anal�gien zwischen den Siedlungsmaterialien in derSiedlungsmaterialien in deraterialien in der 
Rou���-M�ndung (einschließend den Fund auf Hei-���-M�ndung (einschließend den Fund auf Hei--M�ndung (einschließend den Fund auf Hei-�ndung (einschließend den Fund auf Hei-den Fund auf Hei- auf Hei-Hei-
ligtum Birutes-Kalnas des Stücks des Kn�chens mit des Stücks des Kn�chens mites Stücks des Kn�chens mit Stücks des Kn�chens mits des Kn�chens mit des Kn�chens mit 
den runen�örmigen Zeichen - �ulkus ����: ��� pa�.,örmigen Zeichen - �ulkus ����: ��� pa�.,rmigen Zeichen - �ulkus ����: ��� pa�., Zeichen - �ulkus ����: ��� pa�.,ulkus ����: ��� pa�., ����: ��� pa�., 
2�� und K�rallen-Berg (Süd�� lassen für den letzten zuK�rallen-Berg (Süd�� lassen für den letzten zu (Süd�� lassen für den letzten zu 
auch, die den Charaktere gemischte Bev�lkerung zue Bev�lkerung zu Bev�lkerung zuBev�lkerung zuev�lkerung zu 
�ermuten.
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����  ME�ų SEZONO SAMB�JOS 
Run�S

VladimiraS KulaKoVaS

San t rauka

���� met�� �asarą į Zelenogradsko ra�oninį istori�os- 
archeologi�os muzie��� pateko kabutis, pagamintas i� 
sidabrinio lydinio nuop�o�os. Vieno�e i� �o pusi��, dar 
nesp���us sukiet��ti metalui bu�o įr���ta runa ю�rs�rs (� pa�. 
kair���e). Kabutis aptiktas prie� �–� metus Med�e���s–� metus Med�e���s� metus Med�e���s 
up��s kranto nuo�liau�o�e, �,4 km į �iaur��s �akarus nuo 
�ubki-Kunterstrauch girait���e esančios ��entyklos. 
Šiame kabuty�e skandina�as, kreipęsis malda į die�us, 
i�gra�ira�o �ieną runą.

�yrin���ant gy�en�ietę Korallen-Berg (S�d) kopo�e � 
duob���e aptikta nedaug apdegusi �al�arin�� kry�in�� seg��. 
Jos priekin���e pus���e i�liko ala�o ir cinko plok�tel��s 
p��dsak��. ��segimo pus���e matyti įbr���tas �enklas – 
įstri�as kry�ius, atitinkantis runą gebî (�:� pa�.). �ai 
gali b�ti sa�ininko �enklas arba �ios seg��s do�ano�imo 
�enklas.

�� k�adrate, X am�iaus pabaiga datuo�amame 
kult�rinio sluoksnio horizonte, aptikta į�airi�� dirbini�� 
sankaupa. �arp ��� bried�io (�) ment��s kaulas su 
i�lygintu pa�ir�iumi, kuriame matyti įr���ti �enklai, pri-
menant�s runas ka�n ���� ��rs �� gebo�� gebo gebo (�: �; 4 pa�.). 

Įra�as i�sid��sto į semantinę lini�ą, primenančią 
apotropeistinę  formulę. Ją galima palyginti su į�airiose 
kalbose aptinkamomis u�keikim�� formul��mis siunčiant 
ligas. 

Vert�� Vytautas Kazake�ičius
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